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miıttelbar findet. Bel jedem anon ist auf dıe anderen sachlich
sammenhängenden anones verwlesen, so daß ıch uüuber das NSachgebiet rasch ein Veberblick gewinnen Jaßt, aber auch der Wegden Einzelheiten leicht gefunden ist Was Jone beı den einzelnen
anones Jurı1dischen Lirkenntnissen und Wissen aus Ora
und Pastoral Aaus eıgener Forschung und reichlicher Lıteratur bietet,ist immer solıd un klar dargestellt und durch praktısche Beispieleerläutert.

Lıinz Dr ose Fließer
Das interrituelle ec. im Codex lur. an Die Bedeutung des Rechts-
buches fuür die orl]lentalische Kırche. Von Dr Hugo Dausend

(„Veröffentlichung der Görres-Gesellschaft der Sektion für
Rechts- und Staatswissenschaft‘‘: Hefit /9.) 80 190) Paderborn
1939, Ferdinand Schöningh. Br.
Eine muhevoile, mıiıt größter wissenschaftlicher Genauigkeit durch-

geführte Arbeıt. Wiır mussen un.:  N $ auf Eınzelheiten e1IN-
zugehen, bemerken aber, daß dieses Werk derzeit wohl das estie
In dieser Materie ist Was INa  - SOoONs kaum iIirgendwo findet, ist hiıer
notiert, L, daß der griechisch-byzantinische Rıtus ın Ungarn sich
heute noch der ungarıschen Sprache als Kultsprache bedient (ver-gleiche 70) Miıt Recht betont der Verfasser, daß die röomiısche
Kıirche das interrituelle ec. un die Eıgenheiten der einzelnenRıten achtet, jedem seine Selbständi
einzelnen Rıten Ordert

gkeıt läßt un die Erhaltung der
Graz Dr Joh Haring.

Zeitgemäße Seelsorge. Von Stephan Berghoff. KL 80 160) Keveläer‚Butzon un Bercker. In Leinen geb 3.20
Das Ziel der deelsorge ist Immer gleich. Die Wege un!: Methoden

andern siıch nach Zeiten un:! Ländern. uch In uUNserer eit ıst dieArbeitsweise der Seelsorge anders als VOT fünf oder zehn oder nochmehr Jahren „Zeitgemäße Seelsorge VO: Pfarrer Berghoff ist eındünnes, ber gehaltvolles Buüchlein. Pfarrer Berghoff re: VO  —seinen Erfahrungen In der Seelsorge VO:  ; heute Er laßt auchahrene Mıtbrüder Worte kommen. Aus dem Leben heraus istdas uch ‚entstanden, deshalb fesselt auch VOoO ersten bis ZUuletzten Kapiıtel. Eines gefällt dem uch besonders, der gesundeÖptimismus. Gerade den brauchen die Seelsorger Zeıit Werdas Buch gelesen hat, wird oft wıeder darnach greifen. So manches,woruber Pfarrer Berghoff berichtet, wird INa  j selbst versuchen undamit Erfolg haben
Bannberg (Osttirol) Jos Kratzer.

Gestaltungskräfte lebensnaher Seelsorge. Von Wendelin Meyerund Paschalis Neyer Freiburg Br 1939, Herder.Geb 6 40
Wer das Werk „Lebendige Seelsorge ” kennt, der erwartet, daßdas NeUuUe Werk ‚„Gestaltungskräfte lebensnaher Seelsorge” Gediegenesun Wertvolles bringen wird; INa  - ist nicht enttäuscht Wieder kom:-

INnen Worte Dr Steffes Dr Platz, Dr. Soiron, Dr Schneilder,Dr. Lang, Dr. der Probleme VO  w} größter Aktualität für dieSeelsorge werden behandelt.
werden behandelt, un Wege

Fragen, selen S1Ee noch schwierig,
zu  jn Lösung gewlesen. Einige Kapmnitelsejen ZU Beweis angeführt: Weiterbildung des Klerus, Neue Welt-oTrlentierung als Voraussetzung moderner Seelsorge, das akrzamentals Mittelpunkt der kirchliche Erneuerungsbewegung, Marıenver-
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ehrung, Heiligenverehrung, kirchlicher Religionsunterficht un LaıJjen-
katechese 1n der Familıe, dı€ liturgische Gesamtdurchdringung und
Formung der Gemeinden. Eın Buch, das den eelsorgCIH, die erfolg-
reich in unseTrer Zeıt arbeıten wollen, 1el geben kannn und wIıird.

Jos Kratzer.annberg (Osttirol)
Die Pfarrei. Eıne Grundlegufig. Von Consiantin oppel

Freiburg Br., erder In Leinen geb. 4.2  S©
Eın wahrhaft zeitgemäßes Buch, das sel gleich gesagt

wirklich jeder Seelsorger miıt Befriedigung und großem Nutzen lesen
wird, das aber uch 1m Zeitalter des Laienapostolates, DZw. der Laijen-
seelsorgehilfe weithin aufklärend, mitreißend und segensvoll wirken
kann. Seitdem Heinrich Swoboda VO:  ig J4 Jahren seiın epochemachen-
des uch ‚‚Großstadtseelsorge ‘ schriıeb, ist das Antlıtz der arr-
gemeinde weıthıin umgewandelt worden. Die Pfarrfamilie ist in Er-

demscheinung getreien und damıiıt auch dıe Vorzuge, die DUn einmal
schreiıibt 1m Vorwort „EsFamilienleben zukommen. Noppel

komm U:  N dabeı nıcht darauf A dem Seelsorger die einzeinen
Wege f{uüur die Praxıs vorzuzeichnen, als dem Praktiker möglichst
festen en unter die uüße geben. ' In diesen kurzen Worten
ıst die Bedeutung des Buches für die praktische Seelsorge VO  » eute
angedeutel. Diıe einzelnen Hauptabschnitte: Das geschichtliche Wer-
den der Pfarreıiı (S 11—54), Wesensschau der Pfarreı S 55—119),
Die NnNneEUeE Struktur der Pfarreı ( und Die Pfarrei in der
Welt 176—9229) führen alles Wissenswerte lar und einheitliıch aus.

Das Buch ist bestimmt zeitgemäß und wıird vıel egen tiften. Der
Antiquadruck ist klar, der Einband vornehm,\ der Preis mäaßig

Hagen Westf. Pfarrer GClemens

Die wachsende Pfarrgemeinde. Von Schiffer. 80 Dülmen in
Westfalen 1939, aumann. Leinwand Z 40 art. D —.

Dieses uch zeigt uns, w1ıe ıne Pfarre durch Zusammenarbeıt
zwischen Priester und Laıjen gestaltet wird: Viele praktische Winke
und nregungen auf dem Gebiete der Pastoral, besonders was’ Laien-
hılfe anlangt, werden geboten.

Bad Treuzen. Pfarrer Tanız SInger.
Besinnung VOFr der Feier der heiligen essEe., Von Romano ; Guardini.

Erster eıl Die Haltung 80 173) Maınz, Matthias-Grünewald-
Verlag. Geb. 3.80
Der glücklicherweise wleder erstandene 1Matthias-Grünewald-\ler_—

Jag bringt als ıne der ersten Publikationen nach seiner Auferstehung
eın sehr feines Büchlein VO Guardıniı heraus. Die Anlıegen Guar-
dinis begıinnen zumeist dort, . wo s1e bei en meisten anderen auf-
hören. So uch hler. Es wiıird VO.  — den Voraussetzungen einer wirk-
lıch liturgisch gefejerten heiligen Messe gehandelt: VO rechten
Reden und Horen un!: Stillesein, VOo der Sammlung und noch einigen
anderen Dıngen. Gelegentlich werden Bemerkungen gemacht .  ber
die Teıle der heiligen Messe, die ın Stille vollzogen. werden sollen,
die (wieder einmal!) ıne Umwälzung der liturgisch gefeierten heili-
gen Messe bedeuten wüurden. Das Büchlein wırd Priestern und Laien

esentlicsehr viel hes und Nützliches zur Feier des heiligen Opfers
sagen.

Marıa Plain Salzburg. Hgin'rich Suso Braun Cap.
Der Segen Gottes, Eın christliéhes Hausbuch VOo.  e} den kirchlichen

Segnungen und Weihen. Von DDr Johannes Schuck. Gr 89 (308)..


